
Die Schüller Möbelwerk KG steht 
für Küchen, die Freude machen, 
ihr Leben lang. Deshalb sind sie 
so konzipiert, wie die Menschen 
sind: vielfältig und individuell, so 
interessant wie das Leben selbst. 
Und so, wie die Menschen eine 
Küche brauchen: unkompliziert 
und alltagstauglich. Küchen, die 
gefallen und alles mitmachen. In 
hochwertiger Qualität zum attrak- 
tiven Preis. Mit anderen Worten: 
Lebensräume und Lebensqualität 
von Menschen für Menschen.      

Schüller Möbelwerk KG
Rother Straße 1
91567 Herrieden
www.schueller.de
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TOURENPLANUNG
und

LÜCKENLOSE 
INFORMATIONSKETTE

Schüller stellt generell höchste Qualitätsanforderungen und realisiert 
diese konsequent durch die hochmoderne Produktions-Technik, den 
sehr hohen Anteil an Eigenfertigung bis hin zu Oberflächen und Lack, 
ständige Produktentwicklungen, permanente, strenge Qualitäts- 
kontrollen und ausgesuchte, leistungsfähige Zulieferer. Denn nur 
Gutes hat Bestand.
Doch nicht nur die Herstellung der Küchen unterliegt höchsten 
Qualitätsansprüchen. Ebenso wichtig ist der schnelle, reibungslose 
und sichere Transport zum Handel. Dabei ist neben der optimalen 
Tourenplanung auch die reibungslose Auslieferung jeder einzelnen 
Kommission bei Touren mit teilweise über 1000 Packstücken von 
zentraler Bedeutung. Hinzu kommt, dass ggf. beschädigte oder 
fehlende Packstücke sofort nachproduziert und nachgeliefert werden. 
Eine solche logistische Meisterleistung ist nur mit modernster mobiler 
IT zu bewältigen. Deshalb hat sich die Schüller Möbelwerk KG für die 
Einführung eines Flottentelematiksystems zur Steuerung und 
Überwachung der ausliefernden Fahrzeuge entschieden. Der Vorteil: 
Die Zentrale kann die Nachproduktion bereits vor der Rückkehr des 
LKW einleiten und so die Nachlieferzeit erheblich verkürzen.
Eine Herausforderung des Projektes bestand darin, die Telematik 
nahtlos in die bestehende Logistiksoftware ‚TRAMPAS‘ der Dr. Städtler 
Transport Consulting GmbH & Co.KG zu integrieren. Aus diesem 
Grund haben die Funkwerk eurotelematik GmbH aus Ulm und das 
Nürnberger Softwarehaus gemeinsam eine individuelle und flexible 
Telematik-Lösung bei Schüller installiert, die den Warenfluss komplett 
steuert, lückenlos überwacht und umfassend dokumentiert.
Zudem wurden neben den Standardkomponenten auch 
unternehmensspezifische Features berücksichtigt und das 
Telematik-System vollständig in die bereits vorhandene EDV 
eingebunden.



Die Möglichkeit, zu jeder Zeit genau zu wissen, wo welcher LKW sich 
mit welcher Ladung in genau diesem Augenblick befindet, birgt 
erhebliche Nutzen für die Schüller Möbelwerk KG: lückenlose 
Informationskette und Dokumentation des Warenflusses, 
erhebliche Kostenreduktion bei erhöhter Kundenzufriedenheit, 
weniger Stress in der Disposition und eine ständige Optimierung der 
kompletten Logistikkette.
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Konkurrenzlos gut, flexibel und kundenfreundlich
Basierend auf einem detaillierten Pflichtenheft durch eine interne 
Arbeitsgruppe startete die Schüller Möbelwerk KG einen 
intensiven Auswahlprozess und entschied sich für die Funkwerk 
eurotelematik GmbH. Der Ulmer Flottenmanagement-Spezialist 
überzeugte als einziger Anbieter vor allem durch die vielfältigen 
Funktionen des Endgeräts und die Zukunftsfähigkeit des 
kompletten Systems bei gegebener Integrationsfähigkeit zu Dr. 
Städtler.

Der neue Workflow
Bereits während des Projektverlaufs wurde die LKW-Flotte der 
Schüller Möbelwerk KG mit Fahrzeug-Endgeräten der Funkwerk 
eurotelematik GmbH ausgestattet. Diese beinhalten den 
Bordrechner TU-400 sowie den handelsüblichen Symbol-Scanner 
PPT 8800, der von den Fahrern gleichzeitig als Bedien- und 
Anzeigeeinheit für die Tour verwendet wird.
Die einzelnen Schüller-Transportaufträge bestehen aus vier 
Dimensionen: der Tour, der Entladestelle, den Kommissionen und 
den Packstücken. Die Aufträge werden in der Produktionsplanung 

verarbeitet, an die Tourenplanungs- sowie Dispositionssoftware 
TRAMPAS übergeben, anschließend zu Touren zusammengestellt, 
optimiert und für die einzelnen Fahrzeuge disponiert. Diese 
Informationen werden dann vom jeweiligen LKW abgerufen und 
via GPRS übertragen.
In den meisten Fällen sind mehrere Kommissionen bestehend aus 
jeweils einer Vielzahl an Packstücken für wenige Entladestellen 
bestimmt. Bei der Auslieferung wird jedes Packstück einzeln 
gescannt und auf Schäden geprüft. Fehlt ein Packstück oder 
wurde es beim Transport beschädigt, wird es über das 
Telematik-Endgerät erfasst und online an die Zentrale 
weitergegeben. Über TRAMPAS werden diese Informationen 
direkt an die Produktion weitergeleitet, dass entsprechende Teile 
direkt nachproduziert werden können. Das erspart wertvolle Zeit 
und erhöht zudem die Kundenzufriedenheit. Die 
Liefer-Quittungen jedes einzelnen Kunden werden automatisch 
an die Zentrale übermittelt und in TRAMPAS verarbeitet. Somit 
hat der Disponent zu jeder Zeit den genauen Überblick über die 
aktuellen Auslieferzustände der einzelnen Aufträge, erhält 
Warnungen bei sich abzeichnenden Terminüberschreitungen und 
kennt immer die aktuelle Position der Fahrzeuge. Die Disposition 
ist jederzeit in der Lage, dem Kunden detaillierte Auskünfte zur 
Kommission zu geben, und kann neue Aufträge optimal 
disponieren.
 
Vertrauen ist gut, Automatische Abrechung besser und schneller 
Mit der Verbesserung der Arbeitsabläufe konnte auch ein Beitrag 
zur Kostenkontrolle geliefert werden. Sämtliche Fahrerdaten, 
Arbeitszeiten, Auslandsaufenthalte werden vom Fahrzeug- 
Endgerät erfasst, in TRAMPAS verarbeitet und zur Personal- inkl. 
Spesenabrechnung hergenommen. Das erlaubt eine zeitnahe 
Abrechnung, die sowohl dem Unternehmen als auch den 
Mitarbeitern zugute kommt. 


